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zum Jahresende möchten wir Euch wieder einen
Überblick geben über unsere Vereinsarbeit im ver-
gangenen Jahr. Über allem, was es zu berichten gibt,
können wir sagen: Der HERR hat seinen SEGEN
dazu gegeben. Deshalb freuen wir uns, dass wir
Euch von vielerlei „Früchten“ berichten dürfen, die
sich aus unserem und Eurem Engagement entwickelt
haben.

Doch zuerst ein kurzer Blick auf die politische
Bühne der Philippinen:

Am 9. Mai wurde ein neuer Präsident
ins höchste Amt gewählt: Ferdinand
Marcos Jr., auch „Bongbong“ ge-
nannt. Er ist der Sohn des früheren
Diktators der Philippinen, Ferdinand
Marcos, der im Jahr 1986 per Volks-
aufstand vom philippinischen Volk
gestürzt wurde. Dennoch sind die

Philippiner nun voller Hoffnung, dass der Sohn des
Diktators eine bessere Politik machen und ihnen zu
wirtschaftlichem Aufschwung und mehr Gerechtigkeit
verhelfen wird. Präsident Marcos Jr. ist seit 30. Juni
2022 im Amt. Mögen die Hoffnungen des Volkes we-
nigstens zum Teil in Erfüllung gehen!

Im Süden der Insel Palawan liegt unser Schulprojekt
in der Nähe von Brookes Point, weit weg von der po-
litischen Schaltzentrale in Manila. Dennoch haben die
Entscheidungen auch dort direkte Auswirkungen.
Das hat sich vor allem beim Umgang mit der Virus-
grippe gezeigt. Immerhin wurden in den letzten Mo-
naten die strengen C. Maßnahmen etwas gelockert,
aber ganz aufgehoben wurden sie noch nicht. Nach
vollen 2 Jahren des Online-Unterrichts war es je-
doch höchste Zeit, dass die Kinder wieder regulär zur
Schule gehen können. Der Präsenzunterricht wurde

mit dem neu-
en Schuljahr
ab Ende Au-
gust stufen-
weise einge-
führt. Seit 2.
N o v em b e r
2022 ist der
U n t e r r i c h t
fast ohne
E insch rän -

kungen wieder möglich, außer bei einigen Nebenfä-
chern an der PSU (Palawan State University), die im-
mer noch online unterrichtet werden, da nicht genug
Klassenzimmer vorhanden sind.

Die Kinder haben sich sehr gefreut, endlich wieder
zur Schule gehen zu dürfen – Ja, tatsächlich!!! Wir
sind froh, dass die Kinder in unserem Schulprojekt
diese entbehrungsreichen 2 Jahre Distanzunterricht
dank der engagierten Unterstützung unserer Mitar-
beiter relativ gut überstanden
haben. Und umso schöner ist
es, dass im Sommer etliche Kin-
der ihren Schulabschluss feiern
konnten:
Liezel und Genaylin haben er-
folgreich die 6. Klasse der
Grundschule in Imulnod abge-
schlossen und gehen seit Sep-
tember auf die High School in
Brookes Point.

Unser besonderes Highlight in diesem Jahr war die
„Graduation“ (Schulabschlußfeier) von 5 unserer
High School Schülerinnen:

M e m i c a ,
Shaina Mae,
R o s em i a h ,
Kenia Mae
und Jerose.
Mit dem er-
fo l g re i chen
Abschluss der
High School
steht ihnen

nun der Weg zur Collegeausbildung offen. Memica
und Shaina Mae haben sich für ein BWL Studium ent-
schieden, Rosemiah und Kenia Mae besuchen den
Kurs „Bachelor des Gastgewerbe Managements“, al-
lerdings ist Kenia Mae dafür zu ihrer Tante gezogen
und studiert von dort aus. Jerose wollte Grundschul-
lehrerin studieren und hatte sich auch schon dafür
angemeldet, hat dann aber leider eine andere Ent-
scheidung getroffen und ist aus unserem Schulpro-
jekt ausgestiegen. Sie möchte lieber eine Familie
gründen. Mit 22 Jahren ist das durchaus verständlich,
obwohl es schade ist, dass sie sich diese Chance
entgehen lässt. Viele der Grundschulkinder wün-

Die Mädchen freuen sich über
ihre neuen Schuluniformen



schen sich, eines Tages als Lehrerin zu arbeiten, da-
her hätten wir uns sehr gefreut, wenn zumindest eine
Lehrerin aus unserem Schulprojekt heraus ausgebil-
det worden wäre. Wir wünschen Jerose alles Gute für
Ihre weitere Zukunft.

Durchaus faszinierend ist der letzte Bericht unserer
Mitarbeiterin Ailyn, in dem sie über die vielfältigen
Aktivitäten unserer College Studenten berichtet hat.
Besonders bei Jonathan und Joseph, die beide den
Kurs „Bachelor des Gastgewerbe Managements“ be-

suchen, merkt man
nun, dass sie in den
vergangenen 3,5
Jahren trotz der 2
Jahre Online Unter-
richt doch vieles ge-
lernt haben. Im Som-
mer werden sie bei-
de ihr Studium ab-
schließen.

A l p h a b e t i s i e -
rungstraining als
praktischer Ein-
satz in einem Dorf
während der
Co l l egeausb i l -
dung. Unsere Stu-
dentin Monica hat
mit Freude daran
teilgenommen.

Insgesamt haben wir in diesem Schuljahr 25 Palawa-
nokinder in unserem Schulprojekt, davon sind 4 in
der Grundschule, 15 in der High School und 6 in der
Collegeausbildung. Die Grundschüler und 3 der High
School Schülerinnen wohnen in unserem Wohnheim
in Imulnod, 9 der älteren Mädchen wohnen bei unse-
ren Mitarbeitern Ailyn & Ruben im Haus in Suring und
die anderen Schüler wohnen bei ihren Eltern oder an-
deren Familienangehörigen. Pfarrerin Jelyn und die
Köchin Crelyn kümmern sich
um das Wohl der Kinder in un-
serem Wohnheim, während Ai-
lyn und Reuben als Hauseltern
für die großen Mädchen zustän-
dig sind. Sie haben regelmäßig
Gebetstreffen mit den Schüle-
rinnen jeden Sonntagnachmit-
tag. Zudem stehen Sie mit Rat
und Tat den Kindern zur Seite,
vor allem bei der Bearbeitung
der Hausaufgaben bzw. mit
Nachhilfeunterricht. Für das bisher kinderlose junge
Ehepaar ist es eine Freude, aber zugleich auch eine
große Herausforderung, sich um 9 pubertierende
Mädchen zu kümmern, aber sie sehen das Potenzial

in den Kindern
und geben ihr
Bestes um die-
sen Schülerin-
nen eine gute
Zukunft zu er-
möglichen. Die
Schüler und ihre
Familien werden ermutigt, regelmäßig den Sonntags-
gottesdienst oder den Jugendgottesdienst zu besu-
chen. Unsere Schülerinnen Memica, Monica und
Princess Queen unterrichten sonntags in der Kinder-

k i r c h e ,
während
einige der
Jungs im
G o t t e s -
dienst ein
I n s t r u -
m e n t
spielen.

Auch von der Kirchengemeinde Imulnod aus gab
es einige Sonderaktivitäten. So wurde z.B. ein Ju-
gendcamp
angeboten,
das gut be-
sucht wur-
de. Ein Teil
u n s e r e r
Mitarbeiter
und Stu-
denten war aktiv mit dabei. Außerdem gab es im Au-
gust einen missionarischen Einsatz in den Bergen
oberhalb von Imulnod mit Kinderprogramm und der
Verteilung von Geschenken.

Insgesamt sind
wir sehr dank-
bar für die vie-
len positiven
Rückme ldun-
gen sowohl sei-
tens der Mitar-
beiter, aber
auch von einzel-
nen Schülern

bzw. Studenten. Es freut uns, zu sehen, wie sich die
jungen Menschen zum Positiven hin entwickeln und
ihre Fähigkeiten auch für den Dienst in der Kirchen-
gemeinde aktiv einbringen.

Unsere Vereinsaktivitäten in Deutschland: Am 25.
Juni 2022 hatten wir unsere Mabuhay Palawan Mit-
gliederversammlung, bei der auch die Vorstände
neu gewählt wurden. Die bisherigen Kandidaten wur-
den alle wiedergewählt. Die umfangreichste Aktion
war im Herbst: Um den Kindern und Mitarbeitern

Designerfood und Cocktails
als Teil der Ausbildung



auch dieses Jahr zu Weihnachten eine Freude zu
machen, haben wir wieder allerlei hübsche Geschen-
ke verpackt, Kleidung, Schuhe, Spielsachen und
Schulmaterial gesammelt und alles in 6 großen See-
kisten auf die große Reise nach Palawan geschickt.

Am 2. November 2022 haben wir nach langer Zeit
wieder einen Vortrag gehalten. Der Frauenkreis in
Kirchberg/Murr hatte uns eingeladen. Es war ein
schöner und gesegneter Abend, bei dem wir unser
Projekt vorstellen konnten.

Weihnachtsgeschenke

6 Seekisten warten auf die
lange Reise

Muffins backen in der
Collegeküche

Die Kinder helfen sich auch gegenseitig
bei den Schulaufgaben

Hausaufgabenhilfe der Kinder
durch Pfarrerin Jelyn

Unsere leitende Mitarbeiterin Ailyn
mit Highschoolabsolventin Jerose

Unsere Schülerinnen auf dem Weg
zum Sonntagsgottesdienst

Zum Schulbeginn bekam jedes Kind ein Paket mit Schulmaterial



Dies alles ist nur möglich dank Eurer treuen Un-
terstützung, Eurer Gebete und praktischer Hilfe,
z.B. durch Sachspenden. Vielen herzlichen Dank
an DICH, an EUCH. Eurer Beitrag hilft, diesen jun-
gen Menschen eine bessere Zukunft möglich zu
machen. Dies hat Auswirkungen auf die ganzen
Familien und auch auf das ganze Dorf Imulnod,
das früher als sehr arm und rückständig galt. Die
Früchte sind bereits zu erkennen. Dafür sind wir
sehr dankbar.

Unsere Mitarbeiterin Ailyn teilte uns mit: „We are
praying for our sponsors to have a good health,
financial stability and for more blessings. We are

grateful for all the support for the kids.“ (Wir beten für
unsere Sponsoren, dass sie eine gute Gesundheit
haben, finanzielle Stabilität und für mehr Segen. Wir
sind dankbar für alle Unterstützung zugunsten der
Kinder.)

Möge Gott, der HERR Dich/Euch weiterhin reichlich
segnen. Wir wünschen Dir/Euch eine friedliche und
frohe Weihnachtszeit und alles Gute für’s neue Jahr
2023.

Eurer Mabuhay Palawan Team:
Linda Uhlig, Tobias Merten und Heidrun Kral

A Star is shining tonight

Now is the hour so holy
we hear the churchbells chime.
Sharing this magical moment,
We welcome Christmas time.

Refr.:
Sweet is the song the angels sing
Guiding us into the light
No matter what, we’re not alone
A star is shining tonight

Our father who is in heaven
Watching from high above
His only Son is our saviour
Symbol of all our love.

Refr.:

They made their way to the manger
From distant land they came.
A newborn baby was sleeping.
Hallowed be His name

Ein Stern scheint heute Nacht

Jetzt ist die heilige Stunde,
hört nun die Glocken hell,
teilt diese wunderbare Stunde,
jetzt ist die Weihnachtszeit.

Refr.:
Süß klingt das Lied der Engelsschar,
führt uns hinein in das Licht.
Ganz sicher sind wir nicht allein,
Ein Stern scheint für uns in der Nacht.

Unser Vater wohnt in den Himmeln,
wacht über uns von dort.
Sein einz’ger Sohn ist unser Retter.
Er kam aus Liebe zu uns.

Refr.:

Sie gingen den Weg zu der Krippe,
von einem fernen Land.
Sie fanden schlafend das Kindlein.
Heilig soll sein Name sein.

Zum Abschluss noch einen musikalischen Weihnachtsgruß vom Oslo Gospel Choir.
Hier der Link: https://www.youtube.com/watch?v=ESkriVuWGfE
Oder nebenstehenden QR-Code


